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2 An gem ef be te Gremde = 
Angekommen den 7. und 8. Dezember 1841. 


Die Herren Kaufleute B. Dickmann mit Gattin aus Elbing, A. F. Ftauck 


aus Berlin, F. Hiuſch aus Stettin, P. Lauſſot aus Beaune, D. Hees aus Frank⸗ 
furt a. M. „logiren im Engliſchen Hauſe. Die Herren Gutsbeſitzer Baron v. Lö⸗ 
wenklau aus Gohra, > Zitzewitz aus Sierkorezin, v. Trembecki aus Charlotten, 


log. im Hotel d'Oliva. Die Herten Gutsbeſitzer Schultz aus Mittel⸗Golmkau, 


Heuny aus Domaska, log. im Hotel de Sr. Petersburg. 3 


era aid, Y Dek an n t m a ch un gen: a > : 
1 In der Paſſagierſtube des unterzeichneten Poſt⸗Amts haben ſich folgende 
Gegenſtäude herrenlos vorgefunden: SEE 5 
1 Rohrſtock mit gebogenem Griff, : 
IE 1 wollener grüner Tabacksbentel, : 
1 Tabackspfeiſe mit Rohr von Ebenholz, Horne! guß und Kopf von 
: weißem Potzelan ,. A 5 5 
ee 1 Tabackspfeife mit braun und weiß geſtreiftem Rohr, Det Kopf und Ab⸗ 
ö deuß von bemaltem Porzelan. a A ? 
SE Dieſe Gegenſtände können von den Eigenthümern bis zum ©. Idnuar k. J. 
im Poſt⸗Comtolt gegen Erſtattung der entſtandenen Inſertious⸗Koſten in Empfang 
genommen werden. e : 5 
Preuß. Stargardt, den 30. November 1841. „5 N 
V Fen i geb. P of. A m t. a 


S * 
Ve 


pce ge alae 


2. Am 11. d. MiS, iſt auf dem Friedrich, Wilhelm Platz hierſelbſt ein brauner f 


Wallach mit kleinem Stern, circa 10 Jahre alt, 4 Fuß $ Zoll groß, ohne Sattel 


und Zaum, aufgegriffen worden. Derſelbe ſoll den 8. Dezember o. vor dem Herrn 
Kalkulator Apel öffentlich an den Meiſtbietenden vor dem Rathhauſe verkauft wer⸗ 
den. ; : : ee. 


genthum an demſelben ſofort und ſpäteſtens im Termin 
Er — den 17. Januar 1842, Vormittags 10 Uhr, 


Zugleich wird der unbekannte Eigenthümer des Pferdes aufgefordert, fein Ei⸗ 


vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht bei Verluſt ſeines Rechts nachzumeifen. 


Elbing, den 30. November 1841, 

8 : Königliches Stadtgericht. g 
3. Der Mühlenmeifter Herr Schubert zu Neuteich beabſichtigt auf dem in 
der Nähe der Stadt belegenen, von der dortigen Stadt Commune an ihn in 


Erbpacht ausgegebenen, Mühlen⸗Grundſtücke und zwar 40 Ruthen ſüdweſtlich von 


der dort ſchon beſtehenden Bock⸗Win dmühle, eine Helfsmühle von ähnlicher Cons 
ſtruckion mit einem kleinen Mehlmahl⸗ und Graupengange neu anzulegen 
Dieſes Project wird in Gemäßheit höherer Vorſchriften hierdurch öffentlich 
bekannt gemacht, mit der Aufforderung, etwanige Widerſprüche gegen daſſelbe bin⸗ 
nen 8 Wochen präcluſiviſcher Friſt bei mir anzumelden und zu begründen. 
Marienburg, den 2. November 1841. a : : 
E Der Landrath Plehn. 
BE AVERTISSEMENTS, 2 i 
Der Poſamentlrermeiſter Friedrich Rudolph Glaſer und die Jungfrau Eli⸗ 


7 


4 


— E 


{abeth Henriette Diller, haben durch einen am 26. November 6. gerichtlich vers - 


lautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre ein⸗ 


zugehende Ehe ausgeſchloſſen. a : 
Danzig, den 29. November 18414. x 

An Königl. Land» und Stadtgericht. a iu 

5. Der Knecht Albrecht Piaſtowski und ſeine Braut die Catharina geborne 

Selke haben gemäß gerichtlichen Vertrages vom 3. November c. die Gemeinſchaft 

der Güter und des Eriverbes unter fic) ausgeſchloſfen. ER 
Carthaus, den 6. November 1841. ; 15 5 


Königliches Landgericht. 


6. Die Ausbeſſerung der Hand⸗ und Bettwäſcheſtücke beim hiefigen Kaſerne⸗ 


ment fol vom 1. Jauuat 1842 ab, dem Mindeſt fordernden in Entreprife über⸗ 


laſſen werden. Es ſteht hiezu ein Termin auf, 

Be. den 15. d. M. Vormittags 11 uhr, 3 ee 
im Bureau der unferzeichneten Verwaltung an, und werden dazu geeignete kau⸗ 
tlousfähige Unternehmungsluſtige eingeladen. Die Bedingungen unter welchen die 
Uebernahme erfolgen ſoll, können täglich hier eingeſehen werden. 

Weichſelmünde, den 2. Dezember 18414. f 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


7. Die Lieferung des Bienn⸗, Eileuchtungs⸗ u. Schreibe⸗Materialten⸗Bedarfs, 5 


2 


\ 
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für die Hafen⸗ Polizei⸗ „Wache zu Neufahrwaſſer pro 1842, fol an den Minteffor 


| en in Eutiepriſe ausgethan werden; hie zu ſteht ein Termin auf 


den 14. d. M. Vormittags 11 Uhr, 
im Bureau der unterzeichneten Verwaltung an, zu welchem Lieferunt gsluſtige einge⸗ 
laden N 8 
Weichſelmünde, den 2. Dezember 16 11. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


Fe a Be 
her ee 5 


In L. G. Homann ey Hunts und Buchhandlung Jo; den⸗ 


ai No. 598., iſt zu haben: 


Der prakliſche Deſtillateur, 


ein vollſtändiges Handbuch der Deſtillirkunſt, Liqueur⸗ und Rumfabrikation; neh ’ 
einer Anweiſung über Zubereitung fünftlicher, Weine c. : E 
Herausgeg. von A. Reinberg. Preis 115 Mehler. 


Gewerb bstwiſſenſchaftliches 


3 a x 
Ein Magazin aller neuen E Er Eschen im Gebiete der Gewerbe 


i Kane herausgegeben von M. o. Poppe, Hofrath und Profeffor der Tech⸗ 


i nologie zu Tübingen, “fdr Band: Preis a Sand 10 Sgr. 
El Glogau bei Flemming. ; ; 
J. Sheible's Buchhandl ung in Stuttgart erſchien jo: en und 


ns bei „ Anhüth, 9 Ne 432., 


Langbeins 
: ne Gedicht 
vale gabe in 4 Bänden mit 4 Saad 1841. beschr. 
Preis 5 „fl. 12 Kr. ib 3 Mthle. 1% Sgr. 


ee Be rl o d u n q N : 
30, - aca am 8. d. M. vollzogene "Beriopung beehren wir uns unſern Fteun⸗ 
Be und Bekannten ganz ergebenft 1 


a den 9. Dezember 1821. RZ 5 B. 1 
Az J. Gursky. ; 


ae E T: 8 5 
115 Nach capi 3015 füweren Leiden utes oe 0 wie ihr Leben es war, 
heute Morgen um 57% Uhr im 7iſten Jahre, die verwittwete Frau Ju z Loi sab 


i Sohanne Luiſe Sommerfeld geb. Dinnſes, 8 
welche tnaurige Anzeige ich ihren cheilnehmenden Sn und Bekannten: hiemit 
widme. ; Der EN eet 

Dani, den 7. Ba 18414. S. A. Sicher. : 


1 


S und broneirten Lampen, Feuerzeuge, 1 | Wachs büchſen, Brodkör⸗ 


f dienung. ; Heinius Nathan, 


mea beſchäftige, Pfefferftadt AS 251. C. W. ©, Otto, Suftrumentenmacher 
if i 


a ergebene Anzeige zu machen; daß ich jetzt erſten Damm AS 1116 wohne, zugleich 


E 2 £ N „ 
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Se Es Entbindung pend 
32: Die heute Morgen 13% Uht erfolgte glücklche Entbindung fra leben a 
Frau, von einem gefunden. Knaben, beehrt ſich ergebenft angugeigen 


men am 7% Dezember 1841. E Bla 
: Un ei ed Y 
13. Ich bitte auf meinen und meiner Frau ihren eae Niemanden etwas zu 
borgen, indem ich für dergleichen nicht auftomme. J. D. Sauer, Kornkapitain, 
14. Eine große viereckige Broſche, ſchwarz emal, mit einem Blumenſtück 


darauf gemalt, und mit einer goldenen Einfaſſunz verſohen, iſt heute Nachmittag am 
7. Dezember auf der Promenade über die Brücken oder im Irrgarten verloren wor⸗ 
si Der ehrliche Finder wird gebeten, ſie gegen eine Belohnung, Neugarten 524. 
abzugeben. 
15. Sonnabend, den 11. d. M, Konzert und Ball in der Reffource zun 
ſfreundſchaftlichen Verein. Anfang des Gonjerts 6% Uhr” 
Danzig, den 8. Dezember 1841: ; 
= Die Comite, 
16. Gegen Sicherheit find mehrere Capitalien zu begeben, durch den ö 
Geſchäfts⸗Commiſſtonair Gerh. Jantzen, Langgarten AG 122. 
12 300 bis 350 Rthlr. werden auf ein ſicheres Grundſtück in Borgfeld, mit 
14% Morg culm. Garten- u. eben foviel Feld⸗Land, das complett bebaut u. ge 
hörig für Feuer verſichert tft, fofort zur erſten Hopothen unter Adreſſe O. C., im 
Intellig.⸗Comtoir einzureichen, geſucht. 
18. Einem reſp. Publiko empfehle ich hiemit cacti mein woblaffortirtes La 
ger von verſchiedenen Meſſing⸗ und Blechwaaren, wie anch von allen Arten lakirxten 


ben u. f w. in den neueſten Deſſeins 6 außerſt billigen Preiſen; 


auch übernehme ich Reinigungen, Repgraturen und Lakiren aer Lampen und an⸗ 
dere in mein Fach ee Artikel und verſpreche ich dis reellſte und prompteſte Bes 


e Si und Meſſingarbeiter, Breitenthor * 1937 
19. Einem nern Publteo zeige ich hiermit ergebenſt au, daß ich mich 
mit apar ſowohl, als mit allen 7 F aller Darmſaiten⸗In⸗ i 


20. Hiemit erlaube mir meinen geehrten Gönnern und Geſchäfts freunden die 


füge die Bitte hinzu, mit Auch ferner Ans und Verkäufe aller Art, gütigſt zu über⸗ 
tragen, und bemerke daß ich jeden Morgen bis a in meiner Wohnung anzutref⸗ 


fen bin . F. Lamprecht. 


21. Ene bedeutende adelige Beſitzung if zu een und das Nähere 
hierüber zu erfragen eee N 122. heim Geſchäfts⸗ Commiſſionair ; 

5 Gerh. Jantzen. 
. 55 : ee 


x 
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2 „ e m e t en 5 
gs Heil. Geiſtgaſſe AS 996. iſt eine Hangeſtube zu vermiethen. 


93, Breitegaſſe NZ 1194. iſt eins gemalte Vorſtube mit auch ohne Menbeln TR 


an einzelue Perfonen zu vermiethen. 


24. Pfefferſtadt JNE 116, find zwei ſehr freundliche Stuben mit Meubeln au 5 


einzelne Herren zu vermietheu. = 2 
3S Sachen zu verkaufen la Danzig, 


Wess Mobilia oder bewegliche Sachen. = 
DA Rügenwalder Gäuſebrüſte, vorzüglicher Qualität, find zu haben Hunde⸗ 
gaſſe No. 305. Son vex So > 

20 Ein Familien⸗Halb⸗Verdeck⸗Wagen ſteht Holzgaſſe in den 3 Mohren aus 


fteier Hand zu verkaufen; derſelbe hat Diuckfedern und metallene Buchſen Das 
Nähere hierüber erfährt man Holzgaſſe AS 15. eine Treppe hoch, in den Morgen⸗ 


ſtunden von 7 bis 9 Uh... 5 en ee 
27: Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt empfehle ich mein wohlaffortirtes Lager 


da eleganter Damen⸗Hüte und Hauben, nach den neueſten Fagons 5 
Ballblumen, Shawls, Broches and Crapattentuͤcher, 


Glacee⸗ und feto, Handſchuhe, Ballkleider in cups, Mut 


“aid den, Weiße ud bunte Stickereien, Damencorſets 


A ,; ferner: 


an om Gravakten, Ehemiſetts, Manſchetten, 


dene Taſchentuͤcher wd fertige Oberhemden von Biele⸗ 
8 felder Leinen. Mar Schweitzer, Langgaſſe N 373. 


N Dal ae ale Son Handſchuhe, Hoſentraͤger, ſei⸗ 


28. Ein Tropfſtein nebſt einer Camera-Obſcura iſt billig zu verkaufen Poggen⸗ 


pfuhl u 208., eine Treppe hoch. 


e == ewe Ganſebrüſte ond Silzkeulen cm ahl 


e ee erhält man Jopengaſſe No. 564 


Eeine wenngleich alte aber noch gut erhaltene Wendharfe (Muhle) wird ; 


Sr 
billig zu kaufen geſucht Frauengaſſe No. 855 f 


ne 


y; “e. 


3. Dunkle achte Cattune a 
maſtirte Thybets, Wollenzeuge, Ginghams, Umſchl 
bleichten Parchend u. mehrere andere Arti 
SA i 


32. Schnur⸗Boas, wel 
ſind werden, den Neuen gleichkomme 
33. Als nützliche und fchöne I 


reichhaltiges Lager, beftehend in blankem, 


Porzellan, Kaffees, Thee⸗, 
gemachten duftenden Blumen⸗B 
n billigen aber feſten Preiſfen 


che zerr 
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und 214 Sgr., glatie und kg, 
lage: und andere Tücher, unge: 
fet zu wirklich billigen Preiſen 
Ph. Wollenberg, am Langgaſſer⸗Thor. De. 

gen 
nd, 5 


iſſen oder abgetra 
eihngchts⸗Geſchenke empfehlen iht 


teparirt, kleine Gerbergaſſe AG 51. 
buntem und weißem engl. Fayance und 


„u. Tafel⸗Geſchirren, auch porz. Töpfchen mit Gold y. 
amen, 


fo wie feine Glaswaaren mancher Art 


C. H. Preuß ck Co., N 


e 


Schiffes Ra p pio er 

n 2 — A: 
Den 1. Dezember nichts paſſirt. 
, Den 2. Dezember angekommen. 

Maria — M. Ortſched — Lübeck — Stuͤckgut, 
a : „ CY E: dl 
€. S: Unberborg — Leith — Getreide. 

& Schmidt — Liverpool: — 

W. Been — Amſterdam 


er 


Den 3 Dezember nichts paffirt. ue 


Den 4. Dezemb 


ee er geſegelt. 
„ ae Tannen — London — Getreide. RE 


q E IN Dezember; nichts paſſtit. ? 


Den 6. Dezember angekommen. 
J. Clifton 


/ 5 x : 
Sympathy — 
8.8. Spohn — Liverpo 


REES 
Wie Getreide. 
Wieder geſegelt. 

a J. J. Das. A : 


1 L 


£ 


Neheederst. > 
£ 2 
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Hierzu eine Extra-Beilage. EI 


SET Holzmarkt NE 1338., im goldnen Kreuz. ; 


AROS 1 
q : 


Wind S. 


Wind S. 


— Eronſtadt — Ballaſt. Ordre. z 


Wind S 


1 7 Y 
5 N . 
is 4 ; 


Berichtigung. Ju M 286, Annonce 29, muß s heißen 1603: fate 1608, 
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Beachtungswerthe Anzeige. 
Das Waarenlager der Handlung F. L. Fiſchel, ſoll mit Genehmigung 
der betreffenden Behörde und des Herrn Eurators in dem Hauſe Lauggaſſe W 401., 
jedoch nicht in dem bisherigen Geſchäfts⸗Lokal, ſondern in dem nach der Straße 
gelegenen Zimmer der erſten Etage, zum Verkauf geſtellt werden. Dieſer Verkauf 
wird vom 9. d. M. ab, in den Stunden von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nach⸗ 
mittags beginnen, und zwar zu feftem, auf jeder Nummer bemerktem Preiſe, der 


I if, um den Zweck einer aldigen Realiſation zu erreichen. 
Dieſes reich aſſortirte, die geſchmackvollſte Auswahl darbietende Lager um⸗ 


en Seidenzeugen, Bändern, Blumen, Handſchuhen, wolleuen Stoffen, Herren⸗Gar⸗ 
detobe⸗Artikeln der mannigfachſten Art, und eine ſo große Menge von andern Ge⸗ 


zu vielen Raum erfordern würde „auch nicht einmal deren gleichzeitige Aufſtellung 


Platze, oder in der Umgegend beſtehenden DetaileHandlungen Veranlaſſung zu gro⸗ 
beren Einkäufen derjenigen Artikel finden dürften, die aus keiner directen Quelle ſo 
billig, als zu dieſen ermäßigten Preiſen zu beziehen ſind. > 


| Aus diefen Gründen können aber auch die Verkäufe nur gegen fofortige baute 
Zahlung erfolgen, und geſtatten die Verhältniſſe nicht, Warren zum Beſehen aus» 


tal, unter Leitung der dazu beſtimmten Perſonen, vollziehen. 


2 3 po 
Die Güte aller jetzt zum Verkauf Tomi aden Waaren verdient vorzüglich zur 
Berückſichtigung für die bevorſtehende Meihnadtszeit empfohlen zu werden. 


—— — 


DI 


nicht blos auf die Fabrikkoſten reducirt, ſondern ſehr bedentend unter dieſen ermäßigt 
\ 


faßt alle Gattungen von Damenputz, Ballkleidern, Mänteln, glatten und fagonnir⸗ 


genſtänden der Mode und des häuslichen Bedarfs, daß deren einzelne Benennung 2 


möglich YE, ſondern nur eine wöchentliche Ergänzung der, durch den Verkauf eiht⸗ 
ſtandenen Abgänge aus den Vorräthen in den Packkammern ſtattfinden kann. Es 
iſt darauf Bedacht genommen, daß nicht nur Privar⸗Perſonen ſich zu ihrer Zufrie⸗ 
denheit mit ſchöner, reellen Waare verſorgen können, ſondern daß ſelbſt die am 


zuſenden, fondern laſſen fic) die Geſchäftsverhandlungen aur in dem benannten Lo⸗ 


